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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Gars am Inn 1908 : TSV Fridolfing 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

TSV Gars am Inn 1908 baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gars am Inn 1908 im Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV Fridolfing beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Sperr, Aß und Geidobler, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Sperr /
Seltmann ihren Gegnern Huber / Felber beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Aß / Geidobler bekamen es nun mit Pallauf / Zwesper zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Aß / Geidobler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Engelbert Sperr beim 11:7, 11:5, 11:6 mit Christian Felber. Beim 3:0 gegen Thomas
Huber fand Maximilian Aß von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Tobias Geidobler
hatte anschließend seinen Gegner Rudolf Zwesper beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Günther Pallauf fand Tobias Seltmann von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Keine Chancen ließ
indessen Engelbert Sperr beim 11:5, 11:2, 11:3 seinem Gegner Thomas Huber. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Genügend spielerische Mittel hatte Maximilian Aß letztlich an der Hand,
um sich gegen Christian Felber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese Niederlage liegt Felber nun bei einer Bilanz von 9:
19 seit Beginn der Saison. Beim 3:1-Erfolg von Tobias Geidobler gegen Günther Pallauf ging nur der
erste Satz verloren. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Tobias
Seltmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Rudolf Zwesper ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV Gars am Inn 1908 nun ein Punkteverhältnis von 22:4 auf dem Konto,
während der TSV Fridolfing nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 6 Niederlagen bei 6
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SV DJK Kolbermoor II (TSV Gars am Inn 1908) bzw.
gegen den SV Haiming III (TSV Fridolfing).

 Statistik:
 TSV Gars am Inn 1908

Doppel: Sperr / Seltmann 1:0, Aß / Geidobler 1:0 
Einzel: E. Sperr 2:0, M. Aß 2:0, T. Geidobler 2:0, T. Seltmann 1:1 

 TSV Fridolfing
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Doppel: Huber / Felber 0:1, Pallauf / Zwesper 0:1 
Einzel: T. Huber 0:2, C. Felber 0:2, G. Pallauf 1:1, R. Zwesper 0:2


